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Freigabe der ersten Mountainbike-Trails in Weissach-Flacht und Rutesheim
Weitere Trails im nördlichen Landkreis sollen folgen

Tolle Neuigkeiten für Mountainbike-Fans: Die Gemeinden Rutesheim und Weissach sowie der Landkreis Böblingen haben vier neue Trails im Waldgebiet zwischen Flacht und Rutesheim (nördlich der Kreisstraße K1017) offiziell freigegeben. Die ausgewiesenen Trails umfassen eine Länge von rund zwei Kilometern, sind in das Waldwegenetz integriert und verlaufen größtenteils über bestehende Wald- und Forstwege.

„Die neuen Trails sind die ersten, die im Rahmen des im Jahr 2022 gestarteten Projekts ‚Mountainbike-Initiative nördlicher Landkreis Böblingen‘ genehmigt und freigegeben werden“, erklärt Landrat Roland Bernhard. Die guten Erfahrungen im Naturpark Schönbuch hätten den Landkreis zu dieser Initiative ermuntert. „Als Verwaltung wollen wir die gesellschaftlichen Veränderungen berücksichtigen, in denen sich das Mountainbiken als Breitensportart etabliert hat, und legale Naherholungsangebote für unsere Bürger schaffen.“

Mountainbiken im Wandel
Vor allem das Angebot an E-Bikes, gerade in und nach der Corona-Zeit, habe zu einer Renaissance des Fahrrads als Fortbewegungsmittel geführt, ergänzt Rutesheims Bürgermeister Tobias Pokrop. Dabei habe sich gezeigt, dass eine verstärkte Nachfrage nach Mountainbike-Strecken bestehe. Im Rahmen des Projekts „Mountainbike-Initiative nördlicher Landkreis Böblingen“ finden sich daher seit 2022 Vertreter von Behörden und Interessensgruppen aus der Bürgerschaft zusammen, um die Etablierung legaler Trails in Waldgebieten zu diskutieren und Möglichkeiten zur Realisierung zu finden.

Gemeinsam zum Ziel
Grundsätzlich darf nämlich dem baden-württembergischen Landeswaldgesetz zufolge nur auf Straßen sowie auf geeigneten, mindestens zwei Meter breiten Wegen gefahren werden. Einzelne, schmale Strecken können jedoch mit Genehmigung der Forstbehörde freigegeben werden. Die Planung und das Genehmigungsverfahren für die neuen Trails erfolgten unter Beteiligung verschiedener amtlicher Vertreter sowie Interessenvertreter aus der Bürgerschaft wie Jagdpächtern, Naturschutz und Mountainbike-Aktiven. „Ich danke allen Beteiligten, die sich im Prozess konstruktiv beteiligt haben“, so Landrat Roland Bernhard.

Natur im Blick behalten
„Wir freuen uns, mit diesen neuen Trails ein weiteres Naherholungsangebot für unsere Bürgerinnen und Bürger zu realisieren“, ergänzt Weissachs Bürgermeister Jens Millow. Wichtig sei dabei allerdings, Besucher gezielt zu lenken, um die Belange aller Naherholungssuchenden sowie des Naturschutzes, der Jagd und der Forstwirtschaft zu berücksichtigen und sensible Bereiche möglichst wenig zu beeinträchtigen. „Gleichzeitig müssen die Angebote für die Mountainbiker aber auch so attraktiv sein, dass sie angenommen werden und nicht weiter illegale Trails entstehen.“
Genau das hat das Projekt „Mountainbike-Initiative nördlicher Landkreis Böblingen“ zum Ziel: legale und nachhaltige Naherholungsangebote schaffen, die Besucherlenkung verbessern und die Entstehung illegaler Trails reduzieren. „Das funktioniert nur mit Kompromissfindung auf allen Seiten“, so Bürgermeister Jens Millow. „Als Waldbesucher sind wir zu Gast und sollten uns respektvoll gegenüber Flora und Fauna verhalten.“ Dies greifen unter anderem die „Trail Rules“ des Deutschen Interessenverbands Mountainbike e. V. (DIMB) auf, die unter www.dimb.de/trail-rules abrufbar sind, sowie das Merkblatt „Reiten und Fahren auf Feld- und Waldwegen“ des Pferdesportverbands Baden-Württemberg e. V.

Rücksicht ist gefragt
Die Beschilderung wurde nach dem Vorbild des Naturparks Schönbuch angebracht: Gelbe Wegweiser kennzeichnen die freigegebenen Abschnitte. Ein Vorrang für Mountainbiker ergibt sich aus der Kennzeichnung nicht. „In diesem Zusammenhang möchten wir explizit an die gegenseitige Rücksichtnahme von Radfahrern, Fußgängern, Wanderern, Reitern und weiteren Waldbesuchern appellieren“, betont Bürgermeister Tobias Pokrop. „Seien Sie achtsam und vorausschauend unterwegs, machen Sie sich gegebenenfalls bemerkbar, reiten Sie nur auf ausreichend breiten Wegen, fahren Sie besonders rücksichtsvoll in Begegnungssituationen und beachten Sie Einschränkungen, die durch die Waldbewirtschaftung entstehen!“

Die Mountainbike-Strecken in Flacht und Rutesheim sowie im Naturpark Schönbuch sind im Freizeitplaner der Tourismusinitiative des Landkreises Böblingen unter www.schoenbuch-heckengaeu.de/freizeitplaner abrufbar. Mittelfristig sind weitere Trails im nördlichen Landkreis geplant.
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